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-XXV, Kapitel, 
Bon unterfchiedenen ‚in der practifchen Geo: ' 

‚meteie üblichen Släthenmaaßen, fl | 

5 270, L, &, ift; Bekannt, daß zur. Beftirkts 7 
- mung de8 Stäcpeninhalts einer Figur allemal - 
bie Släde. eines gewiflen ORODEAHE sur Eins 

 Keit angenommen wird. 
Diefes Zlächenmaaß erhält feine Venen 

nung vonder Seite diefes: Quadrate 

Ein Quadrat A, deffen Seitenlinie a fo 
. viel Schuhe hält, als gewöhnftch aufeine Rus 
the an einem gemwiffen Orte gerechnet werden, 
heiße eine Duadratruthe, 

3.€. Für a=_ 16 Kalenberger Schu 
ben = ı Kalenberg. Kuthe, Heißt A eine Kar ; 
Ienberg. Quadrateuche, 

Eine parifer. Toife hält 6 a Fuß, 
‚wenn alfo a = 6 parifer Zußen, fo wird. A 

eine Duadratz Toife. 

>», rer gar beißt A eine Auadent 
 meile, ; 

I. Die es dienet Aörigens ® 
zum Sundament ODEEE a det und 

e ihre 



nen u z m 

ißre at unterfchiedenen Orten flatt findende 

nem jeden Drte eingeführten tängenfußes 
ab, und dann zwentens von deru Menge der 
ängenfuße, die dafelbft auf eine Er neale a 
Beat werden, Do“ 

Die unbäffiehinen übe der Säuß 
at man aus der Tafel ($. 14) } 

Ha Nückficht ber. Menge son Saufen, 
ie an unterfchiedenen Orten. auf eine Ruthe - 
erechner werden, Eanın folgende Tabelle die: 

eftanden werden, 

Die Ynfpader: Kurhe sat 12 Zuß, 
Bafeler 16: 

Giefenfge 

Berne ee !Tol 

art Brandenburg '—| 15 
Brudfaler — 16 
Calenberger — 16 

. Eolmerifce » 15 
 Danziget 1 N 

- Durlader en 

 (EnalifhelRod) — 164 
in Cornwall _ 19=0Yards 

IStaffordfhire - — 24) 

Erfurtife — 14 
— 16 

Die , 

ren ST, IB, 

Grdge hängt erftlich- von der Größe desianeie 

n, wo unter den Schuhen. le ae N
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| Dien Hallifche Putherhält 13 Fu N 
Hamburger— ı— 16 
EEE NACH EIN Made SF "77 
MAagdehurgernmn—r 123 du 
. Müimpelgatd's — 10.0 ; 
Miürnberger Alyaay E8 A 
Dariferrr = 1 
PEhifderi—iicrm ie 

Fänieh Deeuf. Kulmifhe: — 10- 
elle Preuf, Kulmifche, — 10 

e: Diezkoifdie - 310 

(Hieben ift zu merken, dab die erfte Rule 
mifehe Ruhe fi auf: Fuffe Bezichet,, deren 
Gröffe zu Parifer —= 18740%14400. Die 
Weft: Preufs Kulmifche Ruthe auf Zuffe, de: 
ren Größe zum PD. == 18452:14400, Der 
Dezkoifche Fuß: P.=17804:14400, _ Die 
Diezkoiiche R. wird bey. Bermeffung der Ping 
lichen Bauerhufen gebraucht). 

een 
Shafbaufen — 12 

Thüringifhe —.ı4 4 

au wohl — 16. 
 Meimarifhe . — 16° 
AOAtLmdErgtg — ı6 
= . i III. 

4 f k y 

PNA Hrn. 9 Prof. Meinerts Befimmiung: ift 
der althallifche Merkfehub, von dem hier die 
Red e if, = Iaass ded Parifer.
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SE. Diefe Tafel, in: Verbindung init der 
im 14ten $., giebt das abfolure Perbitae Be 
Nuthen gegen einander. 3. E : 

Nürnberg iR: Rheinländifheh — 
16 . 13467 7 12. 13913 ($ 14.)= 

. 215472 3.166956 

IV. Kleinere Theile, als Anadratturgen, 
find Quavdrarichube, Duadratzolle u. fe w., 
penlich Duadrare, deren Seiten ı Sauß, 
2 gell uf. ww, lang find. 

l 

BI man die Menge von Duadtarfigußen i 
Anden, die anf eine Duadratenthe ‚gehen ,. fo 
darf. man nur die Zahlen der Tafel (IL. ) in fich 
felöft multipliciren. 
ZE 1 KU. DR II 256 

ıRul. Qu. N 12,12 — 144 R.2.S 

il man das Verhältniß RE 
er an unterfchiedenen Diten angeben, fo muß 
non die Glieder, welche das Verhältnig der 
tängenruthen ausdrücken (ILh), en 36 

Nümb, Du. ‚Nuebe: Rhein, O.R 
. 16°. 13467° ‚12°, 139132 

weldhes man durch) Logarithnten berechnen fann, 

Ne Weis man anzugeben , wie viele Qua: 
drateuchen und Theile derfelben (IV.) in einer 
vorgegebenen Fläche, 3. E. eines Feldes, ent; 
‚baten find,. fo fagt man, man habe die Fläche 
Kanaeitt, ober AUSGERRFONER 

VL
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| VL’ By den $eldmeffern ft durchs 
- gängig eingeführt, daß fie die Iandesübliche 

Nuche (II.) allemal in ro gleiche Theile, wel; 
che alsdann Desimalfehühe beißen, eintheiten, 

Keder. Deeimalfchub. wird ferner ‚in 10 
„<beife, oder Decimalzolle gerbeilt u, f. m 

Alfo hält 7. E, die Kalenberner Dnadratz 
ruthe 256 Kal, D. Schuß, oder 10. 10— 100 
K. Deeimal Quadr. Schub, waraus die Vers 
gleichung zwifchen den SKalenberger 16 theilig: | 

‘ten und 2 folgt; nem: 
e wegen 

"3568. Au. SH. == 100 Kal. Dee D U, SS 

100 
wird TRASH. 8. D, Du Sdh. 

Der Katenberger a wird in ı2 
Zolle, ‚der geomerrifche aber in zo zpeile oder 
Sole getbeilt, alfo 

1 8, Längen. = 16, 12 80ll= 1:.10Dd.3 
mithin 

‚ER Du, a DR, 3. Ä 

Das. bisherige dienet zu mehrerer Ergäns 
zung deffen, was ($. 25.) bereits von der Ne: 

 Duetion der Flächenmaaße in einander gefagt 
worden ift, und es 'erhelfet, wie in ähnlichen 

“ Sällen der geomerrifhe EIN Dun zoll 
2 u. Ar



af, #0, mit dem genieinen Dundraefihlß, Dun 
dearzoll u mw. zu vergleichen wäre, 

VII. Den Suhalt der Felder, welchen dee 
Gromerer allezeit nach Duadratruthen, Schu 
ben u, f 10, berechnet, pflegt man im gemeinen 
Leben duch Morgen, Zu harte, Hufen, 
Aeder, Taymwe rfe, wie auch Diefe Venen: 

nungen an unterfchiedenen DE ‚Tun. Pe, 
AO, : 

egenmwärtige Tafel ftellet. fotwoßt die uns“ 
terfihiedenen  Benennungen dew -imsrgeineinen 

Leben eingeführten Seldmanße, als.auch deren 
Bedeutung und Vergleichung mir den Sy 

üblichen Quadrareiithen vor. Wugen,< 

- EinAnfpach er Morgen hätte 360 Du, Ruth, 
 — Bafeler Auhart — 140. — 

— Berne — 233 - 

-M.Breandenb, Morgen — 500 — — 
u... Nu 30. Morgen, 
Ein Braunfhw, Morg. — 220 Qu, Ruth, 
— Borling — ri ZIRRUCRN 
.[Drohne— = 
ee 120 Qu, Ruth, 
— Colmar, Faxhe, Manıw1g0 — — 
Danziger Morgen — z00— — 
a \ 

Be — Morgen) — 10 — 
-  Yıer ) 

“ Gin >
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(die Kängenrurhe zu 2o Schuhen) 
Große arpn — 10 — 

(die Längenrnche zu 22 Schuhen) 
Journal oder Tagwerf i 2 

 in:Baurdeaux —'888 Om Toif, 
Pougnerde De TE 
'Septerde KO 

50 Tagwerfin korhringen — 50 0 — 

(die Zoife im fegten Fallzu so Lorhrinz 

„ger Zuffen, wehhe 8% 97%. 10% 
_parifee Maas halten) a). “ 

ö an Ein 

2) Die Längene und Fläbenmaage in 
rantreih, nach dem Decrete de6 Matip- 

“  nalgonvente vom 32. Jul, 1793. find gegenwärs 

T Metre ift-eine Längen: Einheit, und be: 
trägt den so -Millionften Theil des Dundranten 
vom Meridian, hält nach ehemaligen Parifer 

Manfi z Fuße Zull 17,39 Kin. = 3,0784 Fuß: 
10000 Quabratmete:s machen l’Are, ober 

die Einheit des Fi.che manfes, die Seite des 
 Duadrats it allo — 100 Metres, halt nad 
en Parifr Mad 94765 Quadrate 
ulee : 

...Io0g
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Ein Giefener: Waldsin Bed: } 
Morgen: hält 160 an. Ruck. 

Sie Haltkicher Anten — gooful.d.R. 
der zooHa SR, 

Ham weg er More. — 600 Au. Ruth. 
u He (die küngenrurbe dafeldft' zur: Rent. 

e  Zuffen) 
DOberlanfik, Morg. — 300 — 
Magna ler ren — 
(die Längenruthezu 12 Neiul, Fuffen) 

. Ein Magdeburg, Ale = a Morgen. 
Hufe ızı Acker. 

a umebtenburg. Acker — 00 Au Ruth. 
; ade 

1000 Quadratmetred BER 6,1 An oder, 
ein Declare (ein Rechteck, wovon; die eine Seite 
= 100, die andere, = 20 Metred) = 9476,4 
Zuadratfehuh, ® 

100 Quabdratmetres. beigen ein Centlare,. ein 
"Quadrat, deffen Seite = 10 Metres. 

"Das Are ift ein Quadrat, beffen Beite 
"== 100 Metres = 307,84 Quß. 

"Daß geoße Arpent,. meldyes 100 Quadratrus 

u (a 32 $uß), alfo 48400 Quadr. Schuh 
enthält, verhält fih alio zum Are, wie 

- 48400 3.947065, ohngefähe = 25: 49. 
Mehr bieher gehöriges von new franzöfifchen 

 Släenmanen in Lesparas Metrologie con; 
Ritutionelle et primitive comparees entre el- 
les et avec la Metrologie d’ordonances. & Pa-' 
ris, chez H, ]. Jannlen imprintenr libraire. 

-4 Tomesan X sısor) gr 
.- 
3



a: Genderg: Wald, Feld» 
"Morgen oder 

2. Torwart - 5 ‚200 Qu.Ruthe 

Unterpfalz: grof- Mag. 160 — 
» Pleiner Mi. + 120 — 

Dommerifc. mag u Ku. Du, 7 
Rutben, 

-Hägerbufe - 0 60 Morgen 
- Land: oder Dorfrgafe go 
Hacenbufe N — 

Ppriefterhufe om — 

‚Zeippelbufe 45 

Dienffo Morgen U — 180 Su Kurk, 
- Meinländ, 

Keintänd, Zoe — 120 Au. Ruthe 

170 RA Morgen Te re. 

gare‘ Fr 2 Morden - 
fie Wiefen werden nach Thanen gerecdhe 

net und Eine Thaue beträgt 3. Morgen) 

—.. .2 Morgen 
a uf o- 12, 20, 24,.bis 
Be » 30. Acker 

u 1 Nöffel Landes kn, 

R
E
R
 

= 
s
a
g
 

vonisene — 150 OuNub. 

© & l e eff % Meg "3943 Su Rutbr e 
(Reinländ.) 

Weimarifh. Arten: 140 Om a 
u Sudarty 

Tagwverk mad, = 
Mann. ag 

. Morgen. 1 zo u 
ET er



Muffe diefen ‚Beftimmeen Geldmdafen, giebt ı 
ER an manchen Drten fehr fchwanfende und unz ER 

beftimmte. Solche muß ein Felomeffer wiffen, 
‚Nicht, umenach ihnen zu rechnen, fondern dag ' 

ungereimte davon denen vor: Auge wu legen, - 
wMiefih derfelben bedienen. 

u einigen Gegenden werden folchergeftafe: 
die liegenden Grüme mad. Scheffeln und 

 Tonnenimder Ausfaat angegeben, wie rn 
Ein Schweden. Die Tonne Yusfaar iftohn: 
gefähr 220 Duadt, Rund: ‚Die 
sr a6; Zuß, 

 Aweinigen: Drtemi in ‚Sacfen ift ein S he er 
| fi tandes, etwa ı20 Qu. Kuchen, 

z 

Eine Haufte Heu beiße in einigen Go 
genden, > €. in.der. Örafichaft Witrgenftein, 
ein Stk Wille, welches etwa 3 Centner - 

(A T08 16) Heu einbringt. Auf guten Wie: 
fen mag diefes’ Berl 40 TUR Bu 
ee 

‚Einen Einfag Heime man in Bayern 
das, was ziwen Ava in einem Ku umackern 
innen, 

. Ein TR mag eine Derfon i in ei 
nem Tage abmähen fann. 

Da ein Acer, nach Berbälmig feinen 
| Seuchebarteit,, verfchiedene Ausfaat erforderk, 

deibfk eine HSIUHRERE disfer, ‚als eine andere 
gefärk
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> gefßet werden muß, da ferner eine Perfon 
mehr, als .eineandere, in eben der Zeit abnräs 
ben Bann smnd zwen Mferde nicht immer imeiz 
nem Tage, nach. Werfehtedenheit bes Bodens, 

gleichviel umackern  £önnen, fo wird: man leicht 

das Schwanfende in a sorge wahr, 

‚hebmen, 

An - einigen Drten toied eine Striegel, 
S han elle, ein folches Stck Landesigenannt, 
welches moch Feine Ruthe: se u: Es AR 
gängeift gleichgultig. 

Eine Sottel hält 2 Striegel der e Beite. 
nach, Die Längerrichter fi nad der Länge der 
a 

> Eine Dreyge tth e ift 3 Striegel Bei, 

Ein Gefente4 Striegil: 

Ein Gebteite it. ein Std fandes, A 
ches mehr, als ein Gelenke hält. 

In Bayern heißt Biftinge die Breite 
zeifchen zweyen. Furchen, 20 Bifünge ei 
man auf einen Einfab, r 

Lauter unbeftimmte Selomanfes 

Es wäre ju wänfge, dag auch die Ders 

ER 

fihievenpeit ‚.welge oft am eircin und deinfels 

> ben Dete,: zwifchen ven Feld» Wald: und Wie 
' fenmorgen fbattfindet, abgefchafft z und dafüt 
eine N der Neu eingeführt 

‚tollrde, 

x = j 2 ; x L
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mwirde, wie fölches bereits anf Das {öBfichfte in 
den meifeen Preuffifhen Staaten a) 

a) Man fehe hiertiber, fo wie über mehreres, was 
‚den Feldmefjern in den Preuffiichen Staaten zu 

wiffen höchig ift, 1) die Snftrnction für 
die Landmelfer des - Königreichs 
Preuffen, de dato Berlin den 20, Nop. 1755. 

2) Das Reglement wegen der Lands 
meffer, Sölln an der Spree.den 23. Dee, 
1702. a ae 

‚fung der Uecder zu halten, -de dato 
Clin an der Spree vom 19. Febr. 1704,.° 

4) Der Landmeffer Inftruction 
vom 25. Febr. 1704. Be 

5) Reolement für die Snatnieurs 
‚und Feldmeffer bey der Elev:Meurs 

mer, Und Mörkifiden Cammer: De; 

6) Nenlement für die Ingenieurs 
und Selbmeffer bey der rtegs- und 
Domainene Cammer des Herzogs 
tbums Mandeburg, des Fürften: 
tbums, Halberftadt und der Graf: 
fbaft Hobenttein u. f. w., de dato 
Berlin den 9, Auguft 1776 Sr 

- 7) Corpus conflitutionum Prufico-Bran- 
; denburgenfium, preeciyue marchieurum, | 

ix Verfchieden® Bemerkungen in Nückficht. der 
‚Manpe anderer Provinzen findet man im 

Bes, 

gehe; 5 

fifben Kriegs: und Domainen-Chm: 

putation, de dato Berlin den 20. Yug. 17764 - 

Chrifk 

{ 

3) Reglement, wie eömit Unsmef Er 

N
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260 EL > EEE 

© ‚gefchehen ift. ie viele Unordnung in ben fa: 

gerbrichern ‚wird, nicht durch eine folche Ein: 

richtung vermieden? - : h 

Schließlich will ich noch etwas von der 
; Bergleichung der Geldmanfe- beybringen, 

ar. Aufgabe Ein gemwiffes 
Geldmaaß A,balte, an einem gewifs 

fen Orte, M dafigeQuadentrurben; 
die Längenrnthe halte an demdörte, 

N Xugepundder dafige Fußverbak- 

tefih zum Parifer—p: ı. Wenn, 

nun,’ im Beziehung auf einen ans 

dern Ort, a m,n, w Ähnlide Dinge 

bedeuten, das Berpältniß Ara zu 

n den, EL oe Ki 

Aufl-L., An dem erften Orte ift der 
Zuß=p Parif, Fuß. 

"Alfo die Ruhe =Np Parif. Fuß, alfo 
Die Duade,.R. = N? p? Parif, D.- 5. und, 

£. u... A =MN? p? Parif. 2. Fuß 

Bi “u EU E | £ IL 
Y 4 

Shrife Herm 0. Schwederd gründe 
liher Nabhricht von geribtlih und 
auffergerihtliher Anfhblagung der, 
Güter nah dem -jährlidhen Abnuß, 
Berlin, 1775. 5 Anflage. - nu...) 

8) Vergleihung der -in den Königl. Preuß. 
Staaten eingeführten Maaße, Gewichte, vom 
3.94. Eitelwein. Berlin, 1798. ) 

25 sr” 
[2 

% 
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I. Yuf eine ähnliche Wer ift i 
a mn? #? Parif, Qu. Fuß. 

. IM. Mithin Ara = MN?p?: mn? m?, 

alfo ns 
% a: MN? p* 5 : \ 

mn? 72 

IV. Erempel, Wie verhäft fih der Ka: 

-Tenberger Morgen — A zum DMürnberger Mor: 

gn—a 

Aus den Sisherigen Tafeln iR 
M — 120 

zent = 200° 
N 16 
n— ı6 

p = 12953: 14400 

= — 13467:14400 6 14). 

200 13467? 
pa= . . 

Au 2 120 12953? 

sBelches ich durch Lojarithmen auf fotgende 

Art berechne: 

log 260—2,30!0300; log oe. 

2.1og 13467 8,25854 16; 2.10812953=8,2247405 ° 

- Summe 10,5595716; "10,3039318 

abgejogen 10,3039218 
. .0,2556498 

wozu die" Zahl 1,go1 gehört, 

Bolg- 
-Mayer’d pr, Geometr, TIL. Xp.
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ä Tolglih a — 180% A, oder 

1000 Nürnd, Morgen = 1801 Kalenb, | 

Morgen, - 

i 

V. Auch findet fih nach gehöriger Ber: | 
wandlung 

ı NRürnd, M. -ı Kal. M.496,128.Q.R. j 

| und ıKalenb.M,—ı11,04 Mind, Ruth. 

und fo in andern Fällen. 

Die Formel (III) fann zur Aufiöfung un: 

gerfchiedener Fragen dienen, die in der Augz 

Hibung vorfommen Fönnen — je nachdem man 

von den in ihr befindlichen Größen eine fucht. 

* Bergleichungen von Feldmaaßen finden fh 
| 

auch in dem allgemeinen Eleinen Con 

toriften, den wir oben ($. 29.) 

haben, auf der XIVien Tafel. _ ee 
angefühte 

Anmerkung ‘ 

Gefeßt, man wife an einem getwiffen Orte 
nicht, wie viel Duadrarruthen anf. einen Mors 

gen gingen. — Ein getoiffee Acker folle aber 

T. Morgen haften. Um die Menge von Qua: ' 

Dratruthen; die ein Morgen enthält, zu finden, 
beftimme man durch geomerrifche Mefjung, den 
Duadratinhalt des erwähnten Ackers. — Fände 
man ihn = N Quadratrurhen, ind feßt, X 

Quadratruchen berrägen einen Morgen, fo 
= = Nı 
hätte man L.X=N; win X = er 

u KRNLE 

\ 


